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Der Kaiſer bei der Schiffbau
techniſchen Geſellſchaft

Halle 6 December

Die Schiffbautechniſche Geſellſchaft trat geſtern Vormittag in der
Techniſchen Hochſchule BerlinCharlottenburg zu ihrer erſten ordentlichen

Hauptverſammlung zuſammen die durch die Anweſenheit des Kaiſers
ein beſonders feſtliches Gepräge erhielt Die Verſammlung erfolgte unter
dem Vorſitz des Ehrenpräſidenten des Erbgroßherzogs von Olden
burg Kurz vor 10 Uhr hatte ſich die prächtige Aula mit Vertretern
des Reichsmarineamts Angehörigen des Admiralſtabes der Reichs
marineverwaltung Offizieren vom Generalſtabe von Pionier Eiſenbahn
und Garde Artillerie Regimentern Mitgliedern der Schiffbautechniſchen
Geſellſchaft Lehrern der Techniſchen Hochſchule und Vertretern ſämmtlicher

deutſchen Schiffbauwerften bis auf den letzten verfügbaren Platz gefüllt
Neben dem Chef des Reichsmarineamts Staatsſekretär Tirpitz hatten der

oberſte Leiter des deutſchen Poſtweſens Staatsſekretär v Podbielski Eiſen

bahnminiſter Thielen und Staatsminiſter a D v Delbrück Platz ge
nommen Um 10 Uhr erſchien der Kaiſer in Admiralsuniform in
Begleitung des Chefs des Marinekabinets Frhrn v Senden Bibran und
des Civilkabinets v Lucanus vom Rektor der Techniſchen Hochſchule
Magnificenz Riedler und dem Senat auf der Hochſchul Terraſſe empfangen
und von der Studentenſchaft die im Lichthofe und auf den ihn um
gebenden Gallerien Aufſtellung genommen hatte mit brauſendem Hurrah
begrüßt Jn der Aula bot der Ehrenvorſitzende Erbgroßherzog von Olden

burg dem Kaiſer der nach allen Seiten hin huldvollſt grüßte den
Willkommensgruß und ſprach ihm den Dauk der Geſellſchaft für die
Uebernahme des Protektorates aus Am Schluß ſeiner Rede überreichte
der Erbgroßherzog dem Kaiſer als Widmung der Geſellſchaft eine
künſtleriſch vollendete Nachbildung der Diplome der Schiffbaugeſellſchaft

Nachdem der Kaiſer dem Erbgroßherzog durch Händedruck gedbankt
erhielt Geheimrath Profeſſor C Busley das Wort zu ſeinem Vortrag
über die modernen Unterſeeboote denen er nach eingehender Be
gründung ſo ziemlich jeden praktiſchen Werth abſprach Nach beendetem
Vortrag zog der Kaiſer der den Ausführungen mit regſtem Jntereſſe ge
folgt war den Staatsminiſter v Delbrück ſowie Geheimrath Busley in
ein längeres Geſpräch und begab ſich ſodann mit der übrigen Zuhörer
ſchaft in den Hörſaal für Elektrotechnik wo Geheimrath Profeſſor Slaby
einen zweiſtündigen Experimentalvortrag über die Anwendung der Funken

telegraphie Marconiſche Erfindung für die Zwecke der Marine hielt
Redner gab ſodann eine Art Rechenſchaftsbericht über ſeine auf S M
Schiff Friedrich Karl im letzten Sommer gemachten Verſuche mit der
Funkentelegraphie Es iſt ihm dort gelungen auf 45 bis 48 km Ent
fernung mit einem 30 m langen ODraht zu telegraphiren

Der Sitzung ging eine bemerkenswerthe Kundgebung voraus Der
Lichthof trug noch von der Hundertjahrfeier ſeine prunkvolle Deckendekoration

mit den herabwallenden Eckvelarien und war glänzend beleuchtet Die
Brüſtungen in der erſten Gallerie hielt die Studentenſchaft beſetzt Jm
Lichthofe ſelbſt aber erſchienen die Rektoren der drei preußiſchen Techniſchen

Hochſchulen Der neue Magnificus Geheimer Regierungsrath Profeſſor

Donnerstag 7 December 1899

Riedler im Schmucke des mit braunem Sammet beſetzten Talars und
gleichfarbigem Barett aus Hannover Geh Regierungsrath Prof Köhler
und neben dieſem älteren ſchon ergrauten Gelehrten der mehr jugendliche

Rektor aus Aachen Prof Dr von Mangoldt Die beiden auswärtigen
Rektoren hatten zum Frack die goldene Amtskette angelegt Zu den drei
leitenden Perſönlichkeiten geſellten ſich der Prorektor Geheimer Regierungs

rath Prof Göring und die beiden Vertreter der Abtheilung für Schiff
und Schifſsmaſchinenbau im Senat der Vorſteher Prof Flamm und
MarineBaurath Prof Zander Der Kaiſer erſchien gegen 10 Uhr mit
dem Wirkl Geh Rath v Lucanus dem Chef des Marinekabinetts
v Senden Bibran und den Generaladjutanten er trug Admirals Uniform
Geh Rath Riedler begrüßte den Kaiſer im Veſtibül und geleitete ihn zur
Mitte des Lichthofes wo die beiden anderen Rektoren ſtanden Hier
ſprach er im Namen der drei Hochſchulen Sr Majeſtät den Dank aus
für den Huldbeweis der Verleihung des Titels DoktorJngenieur

Der Kaiſer erwiderte mit einer längeren Anſprache an die Rektoren
indem er einzelne Sätze mit ausdrucksvollen Geſten begleitete er hob her
vor daß es jetzt gelte dem neuen Titel der eine Erhöhung des Jngenieur
ſtandes bedeute reichen Jnhalt zu geben und ihm Achtung und Reſpekt
im Jn und Auslande zu verleihen Nach einzelnen Bemerkungen der

Rektoren reichte der Kaiſer ihnen die Hand begrüßte die anderen drei

Profeſſoren und ſchritt alsdann von Geh Rath Riedler geführt die
Treppe hinauf zur Aula Als der Kaiſer den Lichthof betrat ertönte ein
dreimaliges donnerndes Hoch der Studentenſchaft

Politiſche Aeberſtoht
Deutſches Reich

Berlin 5 December Hofnachrichten Heute Vormittag hörte
der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Militärkabinets Generaladjutanten
General der Infanterie v Hahnke und begab ſich gegen 10 Uhr nach der
Techniſchen Hochſchule um der Hauptverſammlung der Schiffsbautechniſchen
Geſellſchaft vergl den Sonderartikel Red beizuwohnen Später beſuchte
der Monarch die Ateliers des Malers Röchling und des Bildhauers
Profeſſor Karl Begas und nahm um 1 Uhr im Königl Schloſſe militäriſche
Meldungen entgegen

Zum Beſuch Kaiſer Wilhelms in England melden die
beiden Londoner Blätter Mancheſter Guardian und Birmingham Poſt
ſowohl die Königin Victoria als auch der Prinz von Wales hätten
Briefe vom deutſchen Kaiſer erhalten worin der Kaiſer verſichert er
die Kaiſerin und die beiden Prinzen hätten an dem Beſuche in England
ſo viel Freude gehabt daß ihre ohnehin ſchon großen Erwartungen
weit übertroffen ſeien Der Kaiſer fügte hinzu er hoffe ſein Beſuch
werde etwas dazu beitragen die augenſcheinlich wachſende Freundſchaft
zwiſchen Großbritannien und Deutſchland zu verſtärken eine
Freundſchaft die wie er glaube den beiden Reichen in Zukunft großen

utzen bringen könnte
Zum Viceadmiral befördert worden iſt der Staatsſekretär

des Reichsmarineamts Tirpitz Der Geh Oberregierungsrath und vor
tragende Rath im Miniſterium des Jnnnern von Holleuffer wurde
zum Präſidenten der Regierung in Düſſeldorf und der Geh Ober
regierungsrath und vortragende Rath im landwirthſchaftlichen Miniſterium
Conrad zum Präſidenten der Regierung in Bromberg ernannt

Mit der Geſundheit des Fürſten Herbert v Bismarck
iſt es gegenwärtig nicht ſonderlich gut beſtellt Die Verwundung im
deutſch franzöſiſchen Feldzuge hat zu einem ſchmerzhaften Leiden in den
Füßen geführt Nachdem der Fürſt mit ſeiner Gemahlin erſt kürzlich aus
Südfrankreich wieder in Friedrichsruh eingetroffen war iſt er dieſer Tage
wieder allein nach dem Süden zurückgekehrt weil die feuchte Winterluft

Heimchen an fremdem Herd
Von Hans Wachenhuſen

6 Fortſetzung Nachdruck verboten
Als ſie alle drei in der Droſchke ſaßen begegnete dem

Oberſten ein dankbarer Blick ſeiner Gattin die ſich an Priska
nicht ſatt ſehen konnte denn ſie fand in und an ihr wirklich
etwas Fremdländiſches das ihr ſo gefiel ihre Sprache ihr be
ſcheidenes liebenswürdiges Weſen namentlich dieſe Augen
ganz recht ihr Sohn hatte ſie katholiſche genannt und das
brachte ſie gleich dazu ihr von dieſem zu ſprechen der ſich ſo
freute ſie kennen zu lernen da der Vater ſo viel Schönes von
ihr erzählt Ja und ſchön war ſie auch ſie hätte es ihr
ſogar ſagen mögen aber es eilte ja nicht

Der Oherſt war froh als die Droſchke vor dem Hauſe
hielt in deſſen offenem Fenſter die blonde Annette ſchon neu
gierig ſeit einer halben Stunde lag um die fremde Nichte zuerſt
zu erblicken und ihrer kränklichen Mutter zu erzählen wie dieſe
ausſehe

Er hat nicht übertrieben als er ſie uns nach dem Kriege
als ſo hübſch ſchilderte dachte die Oberſtin nachdem Priska
das ſchwarze Mäntelchen abgelegt den Hut abgenommen wobei
des glänzende üppige ſchwarzbraune Haar aus ſeinen Banden
zu fallen drohte und ſie in in ihrer ſchlanken graziöſen Geſtalt
daſtand

Sie war gewachſen während dieſer zwei Jahre das erkannte
der Oberſt beim erſten Blick als er zu ihnen ins Zimmer
trat Sie mit unwillkürlicher Bewunderung anſchauend lächelte
er ſie ſo wohlwollend an als er dieſen makelloſen jungfräulichen
Wuchs ſah wie ſie ihm entgegentrat und ihm mit einem Lächeln
die Hand entgegenſtreckte ihm ſtumm ihren Dank für dieſen
Empfang ſagend denn ſie fühlte ſich erſichtlich heimi r T

i ich ourchdie ihr gezeigte Theilnahme
S

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bereits erſchienenen
Theil des Romans gratis nachgeliefert

Hoffentlich wirſt Du Dich wohl befinden bei uns ſagte
er ihre Hand drückend Wir lieben die Häuslichkeit und ſehen
nur im Winter Bekannte bei uns

Die Oberſtin führte ſie in ihr Zimmer durch deſſen hübſche
Lage nach dem Gärtchen hinaus ſie ſehr erfreut ſchien und
fragte ob ſie ſelbſt oder die Magd ihr etwas behilflich ſein
könne Priska aber bat nur ſich ein Stündchen von der
Nachtfahrt ausruhen zu können und die Oberſtin ging um ſie
danach zum Frühſtück zu erwarten

Sichtbar mächtig ergriffen ſtand Priska lange ſinnend auf
das Gärtchen hinausſchauend in deſſen Baumkronen ein leiſer
Wind ſpielte die Bewegung ihrer Bruſt verrieth den ſchnellen
Herzſchlag Dann plötzlich feuchteten ſich ihre Augen zwei
Thränen perlten über ihre blaſſen dem leicht gefärbten Marmor
gleichenden Wangen Sie ließ ihnen ihren Lauf Endlich ſank
ſie ermüdet auf die kleine Cauſeuſe

Nein ich will ja nicht undankbar ſein flüſterte ſie die
Wangen in die Hand legend Es iſt mein Schickſal heimlos
zu ſein aber theilen es nicht ſo viele andere mit mir Man
würde mich nicht verſtehen wollt ich hier den armen Vater
beweinen nachdem der erſte herbe Schmerz vorüber Sie ſind
lieb und gut hier die Fremde iſt es nur die mir die Bruſt
ſo eng macht nachdem ich ſchlaflos die Nacht hindurch an
dieſe Stunde meiner Ankunft habe denken müſſen Fremde
Menſchen fremde Stimmen O ich werde mich an ſie gewöhnen
und mir ſteht ja die Rückkehr offen freilich auch zu fremden
Menſchen die mir ferner ſtehen ſollten als dieſe

Sie ſtreckte ſich auf die Cauſeuſe verſuchte auszuruhen aber
das Herz ging immerfort ebenſo ſchnell ſie vermochte es nicht
und erhob ſich um ihre Toilette zu machen Das wuchtige
dunkle Haar war ihr in den Nacken geſunken es verlangte zu
erſt geordnet zu ſein Aber ſie fand auf dem Toilettentiſch
alles was ſie brauchte ſo vollſtändig daß ſie nichts vermißte
Sie ſuchte aus dem Koffer ihre beſſere ſchwarze Robe kleidete
ſich um fühlte ſich erleichtert als ihr endlich der Spiegel ſagte
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im Sachſenwalde für ſein Uebel nicht heilſam iſt Der geplante Bau
eines ſommerlichen Luſtſchloſſes in weiterer Entfernung von der
Eiſenbahn an einem beſonders romantiſchen Orte des Sachſenwaldes ſoll
wie es heißt im nächſten Jahre in Angriff genommen und von demſelben
Baumeiſter ausgeführt werden der jetzt für den Grafen Wilhelm v Bis
marck ein großartiges Schloß in Varzin baut

Major von Wißmann der bisher auf ſeinem Gute Weißen
bach in Steiermark zur Erholung und Wiederherſtellung ſeiner angegriffenen
Geſundheit weilt wird Mitte dieſes Monats zum Beſuche ſeiner Familie
in Lauterberg i H eintreffen und von dort einen Abſtecher nach Eng
land machen Jm neuen Jahre will die ganze Familie nach Weißenbach
überſiedeln um dort ihr ſtändiges Heim aufzuſchlagen

Ueber die Aufhebung des Verbindungsverbots wird
noch gemeldet daß das Staatsminiſterium geſtern auf Grund des
Jmmediatvortrages des Fürſten Hohenlohe beim Kaiſer beſchloſſen hat
dem dem Bundesrath noch vorliegenden Antrag des Reichs tags
auf Aufhebung des Verbots bedingungslos zuzuſtimmen Der Bundes
rath wird ſich vorausſichtlich noch heute in dieſem Sinne ſchlüſſig machen
ſo daß die für morgen im Reichstage angeſetzte erneute Berathung dieſes
Antrags gegenſtandslos wird Jn parlamentariſchen Kreiſen erwartet
maun daß der Reichskanzler vor Beginn der morgigen Berathung den
Beſchluß des Bundesraths mittheilen wird

Cie deutſche Reichsbank ſollte wie man befürchtete ſeitdem
die Bank von England den Diskontoſatz erhöht hat ebenfalls eine
neue Diskontoerhöhung und zwar auf ſieben Prozent vorzunehmen be
abſichtigen Gutem Vernehmen nach iſt die Beſorgniß unbegründet Wenn
nicht Ereigniſſe ganz beſonderer Art eintreten gedenkt die Reichsbank mit
dem jetzigen Diskontoſatz bis zum Jahresſchluß auszureichen Zu An
fang des nächſten Jahres iſt dann die gewohnte Beſſerung der Geldmarkt
verhältniſſe zu erwarten und demgemäß ein allmähliches Herabgehen des
Reichsbankdiskonts

Die Strafkammer des Erfurter Landgerichts verurtheilte den
früheren Redakteur der ſozialdemokratiſchen Tribüne in Erfurt
Rudolph wegen Beleidigung des königlichen Oberlandesgerichts in
Dresden zu zwei Monaten Gefängniß Der Angeklagte hatte einen
Artikel aus dem Vorwärts welcher ſich mit dem Urtheil des Löbtauer
Prozeſſes beſchäftigte abgedruckt Der Redakteur des Vorwärts war
dieſerhalb vom Landgericht in Berlin freigeſprochen worden während der
Redakteur Löbe von der Volkswacht in Breslau vom dortigen Land
gericht zu zwei Monaten Gefängniß verurtheilt worden iſt

Bezüglich unſerer neuen Kolonien wird aus Manilg
unterm 4 d Mts berichtet Die Uebernahme der Karolinen der
Marianen und der Palau Jnſeln iſt deutſcherſeits vollzogen worden
Die bisherige ſpaniſche Beſatzung der Inſelgruppen iſt geſtern hier ein
getroffen

Die oſtaſiatiſche Station ſoll laut Meldung der vBerl
N ſtärker als bisher mit Kanonenbooten beſetzt werden um den
Dienſt in den flachen Küſtengewäſſern wahrzunehmen und Strombereiſungen
nach den großen im Lande gelegenen Handelscentren vorzunehmen Außer
den beiden ſchon jetzt in Oſtaſien befindlichen Kanonenbooten ſind auch
die beiden im Bau befindlichen Kanonenboote Tiger und Luchs für
den Dienſt in Oſtaſien beſtimmt

Frankreich
Paris 5 December Der Sozialiſtenkongreß ſetzt unter großer

Unordnung ſeine Berathungen fort Die Umſturzſozialiſten haben eine
größere Anzahl Vollmachten die Sozialiſten der friedlichen Entwickelung
eine größere Anzahl einzelner Vertreter dieſe fordern daher die Ab
ſtimmung nach Köpfen jene nach Vollmachten Eine Einigung über dieſe
grundſätzliche Vorfrage konnte noch nicht erzielt werden Jaurss ent
wickelte geſtern ſeinen Antrag daß die Sozialiſten ſich in alle Vertretungs
körper wählen laſſen und auch Miniſterſtellen annehmen ſollen unter der
einzigen Bedingung daß ſie ſich überall als Bevollmächtigte der Partei
betrachten und auf Beſchluß des Parteikongreſſes ſofort zurücktreten Jhm
ſtellte Vaillant den Antrag entgegen der Kongreß ſolle die Theilnahme
eines Sozialiſten an einer bürgerlichen Regierung verurtheilen und grund
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Thürſchloß holte ſie noch einmal tief Athem um das Speiſe
zimmer zu ſuchen wo die Oberſtin ſie empfangen wollte

Die Magd wies ſie zurecht Jm Wohnzimmer fand ſie
zwei ältere Damen die Frau Oberſt und eine ſchlanke Frauen
geſtalt in ſtahlgrauer Robe mit ſchmalem Geſicht ſtrengem
Ausdruck und dunklem Haar die ihr ernſt und prüfend ent
gegenſchaute

Meine Schwägerin Fräulein v Elsner unſere Priska
ſtellte die Oberſtin beide einander vor

Die Genannte zeigte eine unzufriedene Miene darüber daß
Priska nicht ihr zuerſt vorgeſtellt worden Sie verneigte ſich
kaum nur ein leichtes abgemeſſenes Lächeln flog über ihr
künſtlich friſchgehaltenes Geſicht

Priska fühlte ſich etwas angefröſtelt indes ſuchte ſie die
Hand des Fräuleins um dieſe an ihre Lippen zu führen was
zwar verhindert aber doch mit einer gnädigen Miene anerkannt
wurde denn Fräulein Thereſe richtete einige wohlwollende
Worte an ſie nachdem ein Blick von ihr die anmuthige Ge
ſtalt flüchtig gemeſſen Jhre Miene verrieth dabei daß das
Aeußere des Mädchens ihren Beifall habe daß aber ihre An
kunft hier doch nicht gerade ihren Beifall finde

Es wird Jhnen vielleicht ſchwer werden ſich bei uns in
Norddeutſchland einzuleben ſagte ſie wenn auch Jhr Vater
wie ich gehört zu haben glaubte ein Norddeutſcher von Hauſe
aus geweſen

Priska befand ſich unbehaglich in Anweſenheit des Fränu
eins es war ihr beruhigend als dieſe die Einladung am
Frühſtück theilzunehmen ablehnte da ſie Beſuche zu machen
habe Jnzwiſchen überraſchte ſie das Eintreten eines jungen
Offiziers der in der Thür ſtehen blieb und ſie anſtarrte

Jſt das unſere Couſine rief plötzlich Bernhard heran
tretend die Abſätze aneinanderpreſſend und ftramm militäriſch
grüßend dann aber ihr die Hand reichend und ihr verblüfft ins
Geſicht blicken Natürlich rief er lachend Jch erkenne
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Dich ja auch nach Deinem Bilde mit dem famoſen Kopf der
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fätlich beſchließen daß das Projetariat ſich nur durch eine gewaltſame
Umwälzung der Regierung bemächtigen darf Es ſind zu dieſen Anträgen
noch 0 Redner vorgemerkt Jn der Beſprechung des Kongreſſes
konſtatiren bereits mehrere Blätter daß eine neue Scheidung innerhalb
der Arbeiterpartei unvermeidlich erſcheine Die geſtrige Sitzung war ſo
ſtürmiſch daß es kaum möglich war die Redner zu verſtehen Lafargue

der Schwiegerſohn von Karl Marx ſprach ſehr heftig gegen Millerand
und Jauréès

Oreyfus richtete an den Senator Clamageran Vorſitzenden des
Senatsausſchuſſes für die Amneſtiegeſetzentwürfe folgendes Schreiben

Am Tage wo mir die Freiheit die ich nicht verlangt hatte wiedergegeben
wurde ſchrieb ich folgende Erklärung Dreyfus wiederholt hier die
ſeinerzeit veröffentlichte Erklärung und fährt fort Es iſt nicht meines
Amtes in politiſche Erörterungen über die Amneſtiefrage einzugreifen
aber wenn das Urtheil das mich ungerecht traf mich meiner Bürger
rechte beraubt hat ſo bewahre ich doch vollſtändig meine Menſchen
rechte Jch verlange von den öffentlichen Gewalten nur das eine daß
ſie mir keins der geſetzlichen Mittel entziehen die Wieder
aufnahme meines Prozeſſes zu verfolgen Jch habe im Herzen
weder Haß noch Rachſucht aber ich will für meine Kinder und für mich
die Berkündigung meiner Unſchuld im Namen der Repubdlik im Namen
Frankreichs Jch habe das Recht auf Wahrheit und Gerechtigkeit ich
verlange alſo daß man mir alle Mittel laſſe geſetzlich zu beweiſen daß
ich an dem von einem andern begangenen Verbrechen wofür ich zweimal
ungerecht verurtheilt wurde unſchuldig bin

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 53 December Die Lage auf den verſchiedenen Kriegs
ſchauplätzen ſcheint anverändert wenigſtens liegen keine Nachrichten vor
aus denen ſich bemerkenswerthe Verſchiebungen ergeben Von Jntereſſe iſt
die Feſtſtellung daß die Stellung der Buren bei Colenſo ſo feſt
iſt daß ein Frontangriff auf ſie faſt unmöglich ſcheint Da
wird General Buller mit dem Angriff wohl noch ſo lange warten bis er
weitere Verſtärkungen erhalten hat Seine Lage und ſeine Ausſichten
werden aber auch dann nicht eben glänzend ſein denn man muß bei deren
Abſchäzung nicht außer Acht laſſen daß die Eiſenbahnbrücke über den
Tugela geſprengt iſt Ob es ihm unter dieſen Umſtänden noch gelingt
den General White aus Ladyſmith herauszuhauen wird mit jedem Tage
zweifelhafter Auch im Centrum kann es bald zum Kampf kommen
vorausgeſetzt daß General Gatacre ſich bei der Haltung der Afrikander
und der großen Streitmacht der Buren dazu hinreichend ſtark fühlt

Die Evening News meldet aus Maritzburg vom 30 November
Der Mann der von Ladyſmith durch die Burenlinien hier angekommen
iſt ſagt daß die Aufgabe die Bullers Entſatzcorps habe keine leichte fei
Die Buren eoncentriren ſich auf der Bergkette zwiſchen Ladyſmith und
Colenſo mit ſchweren Geſchühen Die Tugelaſchlacht werde
wahrſcheinlich die größte des Feldzuges ſeig Die Buren be
abſichtigen augenſcheinlich verzweifelten Widerſtand zu leiſten Sie rechnen
zuverſichtlich auf den Fall von Ladyſmith und die Gefangennahme der
Truppen Whites Die Coloniſten in Natal glauben indeß daß der Ent
ſatz von Ladyſmith und die Niederlage der Buren nur eine Frage weniger
Tage ſei Dem Reut Bur wird aus Lourengo Marques vom
29 November gemeldet Nach einer Meldung aus dem Hauptquartier der
Buren beabſichtigt General Joubert der als er von Eſtcourt abzog
eine große bei Eſtcourt weggenommene Rinderheerde mitführte ſeine
Streitkräfte um Ladyſmith zu concentriren Ein weiteres Telegramm
aus dem Hauptquartier Jouberts vor Ladyſmith vom 23 November be
ſagt dort ſei eine dritte große Kanone eingetroſſen die Franchiſe be
nannt ſei und alsbald auf den gedeckten Räum in dem ſich die Engländer
aufhalten feuerte Eine Granate ſcheint die Munitionsvorräthe ge
troffen haben es erfolgte eine Exploſion und man ſah die engliſchen Sowaten aus ihren Deckungen hervorlommen

Von weiteren Nachrichten wir folgende Die Kap
regierung beabſichtigt eins ihrer Mitglieder wahrſcheinlich den Juſiiz
miniſter Solomon nach London zu ſenden um der Reichsregierung ihre
Anſichten über die endgültige Regelung der Verhältniſſe in Südafrika nach
dem Kriege zu unterbreiten Es verlautret die Führer der Holländerpartei
bemühten ſich ſtark wenigſtens die Unabhängigkeit des Freiſtaates zu
ſichern wenn die Transvaals nicht zu retten ſei Merriman gehe dem
nächſt nach England um in dieſem Sinne zu wirken Das Reut
Bur meldet aus Kapſtadt Nach einer Depeſche aus Maſern Grenz
ort im Baſutoland öſtlich von Bloemfontein am Taledonflußs vom 1 d M
geben die Buren zu bei Kimberley und am Orangefluß ſchwere Ver
luſte erlitten zu haben Desgleichen wird aus Maſeru gemeldet daß die
Belagerung von Mafeking aufgehoben worden iſt Jn Generalſtabs
kreiſen beſchäftigt man ſich bereits mit der Bildung eines neuen Armee
korps von 20000 Mann Es wird mit der größten Eile an der Zu
ſammenſtellung dieſer neuen Kolonne gearbeitet Auch an der Herſtellung
der erforderlichen Munition wird in Woolwich eifrig gearbeitet 1505
Arbeiter find zu dieſem Zwecke neu eingeſtellt worden Der Bruſſeler

Soir veröffentlicht einen Brief aus Preioria wonuch der Aufſtand
der Holländer im Norden der Kapkolonie als vollenvete Thatſache
bezeichnet wird Krüger rechnet auf Cinreihung von 20000 Kap
holländern in das Burenheer

Uebrigens iſt es mit den engliſchen Truppen in Afrika ſchlecht beſtellt
Es kann aus beſter Quelle mitgetheilt werden daß die Berichte welche in
London reſp Windſor eingetroffen ſind ſo roſig nicht lauten ſollen als
ſie durch den Telegraphen übermittelt werden Es iſt ganz zweifellos daß
mannigfache Krankheiten im enaliſchen Heere herrſchen eine Art
Ruhr ſoll graſſiren und wenn ſie auch bis jetzt keine nennenswerthen
Opfer gefordert haben ſoll ſo hat fie doch die Schlagfertigkeit des
engliſchen Heeres weſentlich beeinträchtigt Die zahlreichen Ver
kuſte an Offizieren haben jetzt gerade zur Weihnachtszeit die Stimmung

z

Feind als Krankhekten im Heere ſcheint den Engländern in ihren eigenen
vier Pfählen zu erſtehen Die geſtern mitgetheilte Meldung aus Dublin
zeigt in ihrer myſteriöſen Faſſung ſo viel daß die Jren beginnen
ſchwierig zu werden und bereits mit Dyn amit zu arbeiten anfangen
Selbſtverſtändlich bezweckt ihre Verſchwörung daß eine ſolche beſteht
muß ſchon zugegeben werden nicht die Unterſtüßungsgelder ſür die
Buren reichlicher fließen zu machen was ganz unverftändlich iſt ſondern
die iriſche Bewegung jetzt wo die ganze Kraft Englands in Südafrika
engagirt iſt ihrem Ziele Losreißung von Großbritannien näher zu
bringen Lodert aber erſt in Jrland die Flamme des Aufruhrs empor
dann iſt nicht mehr an Entſendung von Erſatztruppen nach Afrika zu
denken dann braucht man ſie in allernächſter Nähe

Aus der Amgebung
Trotha 5 December Jnduſtrielles Geſtern hat die Firma

Siemens Halske Berlin welche einen Theil der früheren Aluminium
fabrik hierſelbſt zur Herſtellung von Gifiſtoffen und zur Löſung ver
ſchiedener chemiſcher Probleme eingerichtet hatte ihren Befrieb wieder ein
geſtelli Dagegen iſt die frühere chemiſche Fabrik von Klingdiel Co
kürzlich zu einer Maſchinenfabrik umgewandelt und in Betrieb genommen
worden

Trebitz 5 December Wohnungsmangel Die Arbeiten an
dem in unſerer Flur errichteten Kaliſchachte ſchreiten rüſtig fort Ein
kleines Dörfchen iſt gleichſam dort entſtanden Die naheliegenden
erhalten Zuwachs durch Arbeiterfamilien Ein bedeutender Wohnungs
mangel zeigt ſich ſchon ſeit längerer Zeit

BVeeſenſtedt 5 December Herr Lehrer Radat der die
II Lehrerſtelle in Beeſenſtedt Mansfelder Seekreis bekleidet wird am
1 April 1900 nach Halle a S überſiedeln Die II Lehrerſtelle in B
wird alſo an dem genannten Zeitpunkt vakant

Naundorf d Salzmünde 5 December Neue Kirche Jn
dieſen Tagen wurde der Thurm unſerer neuen Kirche gerichtet Damit iſt
der Bau nun in ſeinen äußeren Umriſſen vollendet Die Kirche macht
einen herrlichen Eindruck

Hohenmölſen 5 December Neue Schule Jn den letzten
drei Jahren iſt die Zahl der die hieſige Volksſchule beſuchenden Kinder
von 725 auf 838 geſtiegen Die einzelnen Klaſſen ſind überfüllt die
zweite Mädchenklaſſe wird von 92 Kindern beſucht Oſtern werden vor
ausſichtlich wieder 122 Kinder der Schule zugeführt während nur
93 Kinder konfirmirt werden Es iſt darum die Anſtellung von zunächſt
einem neuen Lehrer nothwendig Da aber ein Klaſſenraum nicht vor
handen und bei dem hier herrſchenden Wohnungsmangel auch nicht zu
miethen iſt muß ſolcher durch einen Neubau beſchafft werden Die Stadt
verordneten beſchloſſen einen Koſtenanſchlag einzufordern über einen Anbau
mit zwei Klaſſen und einen Schulneubau mit ſechs Klaſſen

Törten 5 December Theuere Weihnachtsbänme Geſtern
fand hier die Verſteigerung von 10000 Stück Weihnachtsbäumen aus dem
Reviere Moſigkauer Haide ſtatt zu der ſich zahlreiche Käufer aus Deſſau
Cöthen und dem Cöthenſchen Kreiſe dem Bitterfelder Kreiſe Halle u ſ w
eingefunden hatten Jnfolge der großen Kaufluſt und infolge des Um
ſtandes daß die Zahl der zum Verkauf gebrachten Weihnachtsbäume
weſentlich geringer war als in den Vorjahren wurden ſehr hohe Preiſe
gezahlt Nach unſerer Schätzung ſind für jeden zum Verkauf gebrachten
ſtehenden Baum auch für die kleinen durchſchnittlich 40 Pfg gezahlt
worden

F Delitzſch 5 December Einbruchsdiebſtahl Unangenehm
überraſcht wurde das Cigarrenarbeiter ſche Ehepaar in der Schulſtraße
hier durch die Thätigkeit von Langfingern Als daſſelbe vorgeſtern Abend
das Zahn ſche Theater beſuchte drang die Arbeiter Ehefrau P mit Hülfe
des Schlüſſels den ſie ſich früher zu verſchaffen wußte in die Wohnung
des L ein Da der Sohn der P bei den Genannten als Abripper be
ſchäftigt war kannte ſie wohl auch deren Gewohnheiten Durch Kin
drücken der Scheibe eines Glasſchrankes gelangte ſie in den Beſitz von
30 Mk Desgleichen entwendete ſie aus einem auf dem Schranke ſtehenden
Kaſten eine kleinere Geldſumme Eine Kommode an welcher der Schlüſſel
ſtecken geblieben war ließ ſie undurchſucht dadurch blieben ein größerer
Gelddetrag und zwei Sparkaſſenbücher dem L erhalten Die Diebin ſteht
auch in dem Verdachte ein Portemonnaie aus einem Geſchäft in der
Halleſchen Straße entwendet zu haben

Weißenfels 5 December Verſchiedenes Geſtern Abend
gegen 5 Uhr entſtand in einem Nebenraume des Ladens des Schneider
meiſters Seiſe Leipzigerſtraße Nr 20 ein Brand dem Waarenvorräthe
und fertige ſowie halbfertige Kleidungsſtücke zum Opfer fielen Die Ent
ſtehungsurſache iſt noch unbekannt der Schaden ziemlich bedeutend
Heute Morgen gegen i 4 Uhr ſchoß die verehelichte Feuerwehrmann
Brennecke mit einem Doppelpiſtol zweimal auf ihren Ehemann welcher
im Bette lag und ſchlief Der eine Schuß ging fehl der andere traf den
Kopf in der linken Schläfengegend Da die Potronen nur feines Schrot
enthielten iſt die Verletzung nicht lebensgefährlich Die Frau wurde ver
haftet Eheliche Zwiſtigkeiten ſind das Motiv der That Beide Eheleute
waren vor der vor 21 Jahren erfolgten Verheirathung verwittwet haben
erwachſene Kinder und ſind nicht unvermögend Einem raffinirten
Schwindler iſt eine hieſige geachtete Familie und ein Goldarbeiter zum
Opfer gefallen Der Gauner führte ſich Ende vorigen Monats in die
Familie ein unter dem Vorgeben er ſei Aſſiſtent beim hieſigen Amts
gerichte habe bei der Garde gedient und beſitze den Civilverſorgungsſchein
Er habe ſich ſterblich in die älteſte Tochter verliebt und wolle dieſelbe
ſo bald als möglich heirathen Da die Tochter bereits verlobt war wies
ſie zunächſt ſeine Anträge zurück jedoch zeigte der Schwindler ein ſo ein
nehmendes Weſen daß ſie ſchließlich nachgab Derſelbe zog ihr den Ver
lobungsring und noch einen anderen Ring vom Finger und ſteckte ihn
in die Taſche Bei einem Goldarbeiter kaufte er natürlich ohne Geld

in der engliſchen Geſellſchaft ſtark herabgedrückt Ein noch ſchlimmerer zwei Verlobungsringe und eine goldene Damenuhr unter dem Vorgeben

biſt aber größer geworden und ſchöner
natürlich Sei herzlich willkommen

Er begrüßte die Tante Thereſe etwas ironiſch und klagte
der Mama einen koloſſalen Appetit da er vom Exerzierplatz
komme Jnzwiſchen fiel ſein Blick immer wieder auf Priska
die ihm merkbar auch heute imponirte Tante Thereſe entfernte
ſich da gemeldet wurde das Frühſtück warte ſie reichte gemeſſen
und kalt noch einmal dem Mädchen die Hand

Gott ſei Dank daß die alte Jungfer weg iſt Deinen
Arm Couſinchen bat Bernhard in übermüthiger Laune und
ſie überließ ihm denſelben als eben auch der Oberſt eintrat

Thereſe war hier fragte er die Gattin etwas beſorgt
und wie hat ſie Priska empfangen ſetzte er halblaut hinzu

Du weißt daß ſie nicht liebt was jung iſt Wenn ſi
uns wieder beſucht wird ſie natürlich viel an ihr auszuſetzen
haben

Nach der Tafel bat der Oberſt Priska mit ihr allein plau
dern zu dürfen er habe ſie ja über ſo manches noch zu be
fragen und ſo ſaßen die beiden ungeſtört im Wohnzimmer
Sie mußte ihm über ihre Verhältniſſe daheim erzählen und ſie
that das mit der größten Aufrichtigkeit Sie ergriff ſeine Hand
und dankte ihm ungeſtört durch andere für die Theilnahme
die er ihr erweiſe Sie wolle bleiben ſo lange ſie nicht laſtig
werde dann aber möge er ſie heimwärts ziehen laſſen Noth
werde ſie ja nicht leiden da ihr eine beſcheidene Exiſtenz ge
ſichert ſei

Du wirſt uns niemals läſtig werden verſicherte er in
weicher Stimmung die ihn beſchlich wie er ſo immer wieder
in das ſympathiſche Geſicht blickte Aber betrachte mich wie
Deinen Verwandten dem Du alles ſagen wirſt was Dich hier
bewegen ſollte Alles hörſt Du Meine Fran beſitzt das
beſte wohlwollendſte Herz und hat Dich ſchon lieb gewonnen
meine Schweſter Thereſe Du ſahſt ſie ja wird das vielleicht
nicht können ſie iſt unverheirathet geblieben und liebt nie
manden ſich ſelbſt nicht einmal ſeit ihr der Spiegel nicht ver

uns hat ſie nicht aber Du wirſt Dich mit ihr zu ſtellen
wiſſen Was meine Söhne betrifft von denen nur einer
Bernhard hier iſt der ſpielt noch immer gern ein bischen den
Windbeutel Du wirſt ja verſtehen ihn Dir fern zu halten
Alſo auf gutes Einvernehmen liebe Priska

Er erhob ſich und küßte ſie väterlich auf die Stirn und ſie
verließ ihn da die Oberſtin ihr ſagen ließ der Wagen in dem
ſie mit ihr durch die Stadt fahren ſolle warte ſchon unten
Sie eilte in ihr Zimmer und er ſchaute ihr zufrieden nach

Seltſame Schickſalsfügung murmelte er Mir iſt wenn
ich ſie ſehe als fühlte ich mich in meine Jugend zurückverſetzt
Möge nur Segen bringen was ich that Jch konnte nicht
anders Thereſe die Schweſter hätte es mir mit ihren Be
denken der eigenen Kinder wegen ſchon faſt leid gemacht daß
ich das Mädchen zu uns geladen

5 Kapitel
Zum Verdruß Thereſens überhäufte die Oberſtin Priska

von Anfang an mit Toilettengegenſtänden obgleich ſie während
ihrer Trauerzeit deren nicht bedurfte ſie ſorgte auch dafür daß
das Mädchen ſchon nach dem erſten Halbjahr die ſtrenge Trauer
ablegte

So verging die Zeit ohne daß von einem Abſchiede die
Rede geweſen wäre

Oft wohl hatte Priska allein in ihrem Zimmer ihre trüben
Stunden gehabt wenn die Erinnerungen oder das Heimweh ſie
beſchlich Sie ſummte dann für ſich ihre heimiſchen Lieder und
rief ſich damit die frohen Monate ihrer Kindheit zurück Und
nach und nach lüftete ſich auch der Schleier der ihr Gemüth
umwölkte Sie trug mit ihrer vollen wohltönenden Altſtimme
dieſe Lieder auch in der Familie vor die ihr ſo gern lauſchte
auf Bernhard und der Mutter Wunſch mußte ſie zu Hauſe auch
wieder den üppigen dunklen Zopf tragen der ſie ſo ſchön
kleidete

Der erſtere zeigte ſeit den erſten Tagen ſchon eine be
ſondere Anhänglichkeit an ſie Er der ſonſt am liebſten bei

er wollte ſich mit dem oben erwähnten Mädchen verloben Die Frau
des Hauſes borgte er mit 30 Mk an um angeblich ſeinen Umzug zu
bewirken Nach etwa fünf Tagen verſchwand er auf Nimmerwiederſehen

Naumburg 5 December Todtgefahren Geſtern ereignete
ſich hier am Jägerplatze an der Seite der kl Jägergaſſe ein betrübender
Unglücksfall Die 7 jährige Tochter des Schriftſetzers Mensdorf fiel
wie man ſagt angeſtoßen durch einen vorüberrennenden größeren Jungen

auf dem Fahrdamm als gerade der auf dem Wege zum Bahnhofe
begriffene Poſtgepäckwagen vorüberfuhr Ehe der Poſtillon dies gewahren
eſchweige denn hindern konnte war ein Hinterrad des Wagens dem
inde über die Bruſt gefahren und hatte es ſo verletzt daß die Kleine

ne phobereite Hände ſofort in ein Nachbarhaus trugen bald darauf
arb

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 December
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 7 December ecr Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Umwandlung von Beamtenſtellen aus der Klaſſe II in
die Klaſſe Ib und Neugründnng von Sekretär Aſſiſtenten und

Botenſtellen
2 auf anderweite Regelung der Beſoldungsverhältnifſe der

eamten
8 Antrag auf Mittelbewilligung für einen Uferſchutz unterhalb der

Gimritzer Gutsbrücke
4 Antrag auf anderweite Schätzung der Dienſtwohnungen
5 Haushaltsplan der katholiſchen Schule für 1900
6 Finalabſchluß Kapitel X Schulweſen pro 1 April 1898/99
7 Antrag ein 25jähriges Amtsjubiläum betreffend
8 Antrag auf Annahme einer Schenkung
9 auf Errichtung einer neuen Oberlehrer Stelle beim Gym

naſium
10 Haushaltsplan der Fortbildungsſchule für 1900
11 Haushaltsplan der Brumhard Stiftung für 1900
12 Antrag auf Errichtung einer zweiten Thierarzt Aſſiſtentenſtelle
13 Antrag die Feuerwehr betreffend
14 Sonſtige Eingänge

Durchreiſe Auf dem Wege von Oderburg nach Coburg reiſte
heute Mittag um 1 Uhr der Herzog von Coburg und Gotha durch
unſeren BahnhofStadu eater Am Donnerstag giebt Mome Gemma Bel

lin cioni ihr Abſchiedsgaſtſpiel und zwar als Nedda Bajazzo und
Santuzza Cavalleria rusticana Gemma Bellincioni hat ſ Z
die beiden Partien creirt der Erfolg den die Gaſtin als Carmen hatte
läßt ein volles Haus erwarten Für Freitag iſt die letzte Wiederholung
von Schöne Galathee und Als ich wiederkam angeſetzt auß er
Farbenabonnement

Thalia Theater Emil Meßthaler gaſtirt am Donnerstag in
Hermann Sudermanns H5aktigem Drama Sodoms Ende Der
Künſtler ſpielt in dieſem durchaus modernen Werke des beliebten Autors
der auf dramatiſchem Gebiete der Vorkämpfer der neuen Richtung war
die Hauptrolle des Willy Janikow Emil Meßthaler iſt übrigens dem
Hallenſer Theaterpublikum kein Fremder denn er hat bereits früher mit
ſeinem Theater der Modernen hier gaſtirt und allgemeinſte Anerkennung
gefunden Durch die Verſchiebung des erſten Auftretens von Emil Meß
thaler wird das vorbereitete Gaſtſpiel der Königl Hofſchauſpielerin
Charlotte Baſté vom Hoftheater in Dresden in keiner Weiſe berührt

Jm Burgtheater Giebichenſtein iſt eine Künſtlerſchaar ein
gekehrt welche durchſchlagende Erfolge erzielt Für die Vorzüglichkeit des
Enſembles bürgen die Namen der Bellini Truppe am 3fachen Trapez der
liebreizenden Kinder Miß Adelaide und Little Erich Deckenlauf Zahn
fahrt Stehtrapez und Lyra des Herrn Mrs Morelly Equilibriſt auf
hoher Pyramide der Ella h Truppe als Teufel der Liederſängerin
Frl Hedwig Wagner des Humoriſten Herrn R Uhle zu denen ſich zum
Schluß noch das mit Recht beliebte Huettiſtenpaar Franz und Richard
Norden geſellt

Concert Die Neue Sing Akademie veranſtaltet Freitag
den 8 December im Volksſchulſaale ein Concert mit einem ſehr intereſſanten
Programm Der erſte Theil bringt nur Werke von Beethoven der zweite
Theil die Athalia Muſik von Mendelsſohn Auch für beſte Soliſten
iſt geſorgt

Weihnachtsverkehr Zu Weihnachten gelten auch im Bereiche
der Sächſiſchen Staatsbahnverwaltung die am 18 December d Js und
an den folgenden Tagen gelöſten gewöhnlichen Rückfahrkarten von tarif
mäßig kürzerer Dauer bis zum 8 Januar 1900 einſchließlich Die Ver
günſtigung erſtreckt ſich ſowohl auf die Rückfahrkarten und Rundreiſe
karten im ſächſiſchen Binnenverkehre als auch auf die Rückfahrkarten im
Verkehre mit Stationen der meiſten außerſächſiſchen insbeſondere der preu
ßiſchen Bahnen Das Nähere iſt aus den Bekanntmachungen zu erſehen
die auf den Stationen angeſchlagen ſind

Handwerkskammer Die von den hieſigen Jnnungen bezw
Gewerbevereinen zu vollziehenden Wahlen der Mitglieder und Erſatz
männer zu der in Halle a S zu errichtenden Handwerkskammer wird
vorausſichtlich Mitte December ds Js ſtattfinden Um den Wahlen
ein zweckentſprechendes die Intereſſenten befriedigendes Ergebniß zu ſichern
wird den Jnnungen dringend empfohlen ſich bezüglich der zu wählenden
Perſonen ſchon zeitig vor der Wahl nach Möglichkeit zu verſtändigen

Feldzug durchgemacht und nie zur rechten Zeit zum Eſſen ge
kommen er war jetzt der Prompteſte und auffallend häuslich
geworden behandelte ſie in ſeinem flotten Offizierston mit einer
Vertranlichkeit wie eine Schweſter und ſie gewöhnte ſich bald
ihm dieſe in ihrer öſterreichiſchen Weiſe zurückzugeben Darüber
gab es natürlich zuweilen Mißverſtändniſſe zwiſchen ihnen da
keins vor dem anderen Reſpekt hatte und Bernhard doch
Reſpekt von ihr verlaugte wenn er die Uniform anhatte

Priska hatte aus ihrem väterlichen Hauſe die Gewohnheit
mitgebracht wenn ſie auch in der Wohnung ſich allein wußte
bei der Arbeit ihre Liedchen leiſe vor ſich hin zu ſummen Kam
er dann um dieſe Zeit nach Hauſe ſo lauſchte er geräuſchlos
Ah unſer Heimchen rief er dann zu ihr tretend wenn ſie

überraſcht innehielt Sang ſie aber an den Abenden an welchen
die Familie allein war ſich ſelbſt begleitend ſo ſaß er neben
dem Jnſtrument alles um ſich her vergeſſend nur ſie an
ſchauend und war verſtimmt wenn ſie ſich erhob

So war ſie es die auch den Eltern Behaglichkeit und ſtille
Freude im Hauſe bereitete und ſie fand ihren Dank in ihnen
fühlte ſich ſelber wohl

Und dennoch hatte ſie ihre einſamen Stunden in welchen
eine wachſende Unruhe in ihr aufſtieg Was die Eltern nicht
bemerkten ſie fühlte es daß ſie zu lange ſchon bei ihnen weile
wie herzlich man auch ſtets ſie als Tochter behandelte Thereſe
zeigte ihr ſo offen ſie könne ſie nicht leiden aber ſelbſt ohne
deren Abneigung blieb ſie doch in gewiſſen Dingen eine Fremde
nämlich wenn es innere Familienangelegenheiten betraf

Viel hörte ſie über den älteſten Sohn ſprechen der eben
falls die militäriſche Carrière betreten dieſe dann verlaſſen als
er ſchon die Epaulettes hatte Cameralia ſtudirt um ſich zum
Diplomaten auszubilden dann ſich ganz der Rechtswiſſenſchaft
gewidmet Man hatte ihn wiederholt in den Ferien erwartet
er aber hatte dieſe ſtets benutzt um Reiſen nach Frankreich
Jtalien und anderen Ländern zu machen zum Leidweſen der

hehlt daß ſie ihre Jugend hinter ſich hat Einen Einfluß auf ſeinen Kameraden geweſen die mit ihm als junge Burſchen den
Mutter die immer ſeufzte Jobſt vergißt uns ganzNach ſeinem im Salon hängenden Bilde wußte dieſer ein
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Thüringiſch Sächfſiſcher Geſchichts und Alterthums Verein

In der geſtrigen Sitzung wurde mitgetheilt daß demnächſt der Jahres
vericht herausgegeben werden wird Darauf ſprach Herr Privatdozent
Dr Bro de über den reformirten Prediger Charles Etiennne Jordan
den Friedrich der Große auf dem Leichenſtein den er ihm ſetzen ließ als
ſeinen und der Muſen Freund bezeichnet hat Weiter hielt dann Herr
Prof Dr Hertzberg einen intereſſanten Vortrag über das Salzwerk von
Halle im Jahre 1799 Er bezeichnet dies Jahr einen erneuten Auf
ſchwung der Halle ſchen Salzproduktion und des hieſigen Salzhandels
Waren dieſe einſt die Quellen rieſigen Reichthums für die Halle ſchen
Pfänner geweſen ſo bildete die Salzgewinnung bis ins 16 Jahr
hundert etwa bis zum Anfange des dreißigjährigen Krieges einen
ruhigen erfolgreichen Beſitz Erſt von 1625 ab wo re mit anderen
Gedieten vom Herzog von Friedland beſonders ausgeſogen wurde um
Mittel für die Kriegsführung für das Haus Habsburg zu gewinnen ſank
die Bedeutung der Halle ſchen pfännerſchaftlichen Saline mehr und mehr
Nach dem weſtfäliſchen Frieden kam ein neuer Aufſchwung doch machte
ſich eine Erſchlaffung im Betrieb ſowie die Vertheuerung des Siedebetriebes
durch Erſat des Holzes durch die Wettiner Steinkohle geltend Allerdings
wurde im 7fährigen Kriege die pfännerſchaſtliche Saline als Privatbeſitz
mehr geſchont als die königlichen doch wurden ihr auch gegen 140000 Thlr
Kontribution auferlegt wohl wurde auch durch den Anſchluß der fränkiſchen

Hohenzollern Gebiete an Preußen ein neues Abſatzgebiet gewonnen doch
machte ſich für die pfännerſchaftliche Saline in den 70er Jahren des vorigen
Jahrhunderts da man Reformen zu Erſparniſſen im Betrieb zu langſam Ein
ang gewährte vor allem in Folge der Konkurrenz der ſächſiſchen Salinenſaſeide der zu hoher ugnicher Vollendung geförderten Dürrenberger

Saline einem unaufhörlichen Niedergang anheimſiel Daß derſelbe nichtum vollſtändigen Erlöſchen des hreſgen Salzwerkes führte iſt den

iniſtern v Heinitz und v Struenſee und dem Profeſſor Chriſtian
Foerſter zu danken Auf den Rath des Letzteren wurde 1789 das
Sieden in vielen kleinen e zum großen Theil durch Errichtung eines
großen gemeinſamen Siedehauſes im Süden der Halle aufgehoben
worauf 1790 der Bau eines weiteren großen Siedehauſes folgte Außer
dem wurde durch den Miniſter v Struenſee einem Sohne unſerer
Stadt der Saline ein doppelter Abſatz auf Staatskoſten geſichert Dieſe
Umſtände brachten bald eine bedeutende Hebung der Erträge der Saline

ervorß Der Kranken und Sterbekaſſe des Manrer Gewerks
hierſelbſt iſt die Beſcheinigung ertheilt worden daß ſie vorbehaltlich der
Höhe des Krankengeldes den Anforderungen des S 75 des Krankenver
ſicherungsgeſetzes genügt

Halleſcher Hilfsverein für die proteſtantiſche Bewegung
in Oeſterreich Die geſtern Abend im Volksſchulſaale abgehaltene
Verſammlung eröffnete Herr Generaldirektor Kuhlo w mit einer Anſprache
Der Verein habe es ſich zur Aufgabe gemacht die in Oeſterreich zum
Proteſtantismus übertretenden Deutſchen welche die Mittel zur Seel
ſorge nicht haben Unterſtützungen zu helfen Eine erhebliche Anzahl
Müglieder habe der Verein bereits gewonnen indem auf den erlaſſenen
Aufruf hin 530 Meldungen eingingen das ſei aber für Halleſche Ver
hältnifſe immerhin noch viel zu wenig Zunächſt wolle der Verein eine
Halleſche Station in Oeſterreich gründen welche hauptſächlich von hier
aus verſorgt werden ſoll Daneben ſollen aber auch einzelne evangeliſche
Gemeinden zu Weihnachten kleine Zuwendungen erhalten Als erſteStation iſt Kirti in Steiermark auserſehen für das 4000 Mk auf
3 Jahre ausgeworfen ſind welche Summe allerdings noch nicht ausreicht
um die Gemeinde ſelbſtändig zu machen Es ſei deshalb dringend noth
wendig daß der Verein noch mehr Unterſtützung findet damit er den
Brüdern in Oeſterreich in ausreichender Weiſe helfen kann Herr Profeſſor
Dr Beyſchlag entwarf dann ein Bild von der Los von Rom
Bewegung Groß und auch berechtigt ſeien die Sympathien welche
die Deutſchen den um ihre Freiheit und Selbſtändigkeit kämpfenden
Buren in Südafrika entgegenbringen Die Evangeliſchen dürften darüber
aber nicht vergeſſen daß uns viel näher ein Bruderſtamm in großer Noth
ſchmachtet dem zu helfen Ehren und Gewiſſensſache ſei Herr Pfarrer
Dr Arthur Schmidt aus BVielitz ſprach dann über die Urſachen der Los
von Rom Bewegung und führte aus daß bis jetzt 7800 Katholiken ihren
Austritt aus dieſer Kirche angemeldet haben Die Uebertrittsbewegung
nehme einen zwar langſamen aber ſtetigen Fortgang und ſei für die
evangeliſchen Deutſchen von der größten Bedeutung auch inſofern als ſie
dieſelben aufgerüttelt hat und zur Bethätigung eines regeren Gemeindelebens
veranlaßte Herr Maurermſtr Friedrich theilte dann noch mit daß er
auf einer Reiſe nach der Steiermark in den kleinen evangeliſchen Gemeinden
die ſich dort geſammelt haben überall friſchen Geiſt und Lebensmuth fand
der zu den ſchönſten Hoffnungen berechtigte Die Uebertritte würden ganz
gewiß viel zahlreicher werden wenn den Gemeinden eine regelmäßige ge
ordnete Seelſorge geſichert wird Denn manche Väter die übertreten
möchten und auch bereit ſind Opfer zu bringen würden davon abgehalten
ſo lange ihren Kindern nicht regelmäßiger Religionsunterricht ertheilt werden

ne
hübſcher junger Mann aber Bernhard wenig ähnlich ſein Jn
Kenntniſſen ſollte er ſeinen jüngeren Bruder überragen der nur
für ſeinen Dienſt ſchwärmte

Eines Tages war ein Brief angekommen der Priska wieder
fühlbar machte daß ſie außerhalb der Familie ſtehe Dieſer
Brief ſie wußte nicht von wem hatte die Familie in
eine Verſtimmung gebracht die nur Bernhard bald überwand

Es mußte etwas die Eltern ſchwer treffendes vorgefallen
ſein denn ſie ſaßen oft ſtundenlang in des Oberſten Zimmer
zuſammen namentlich wenn abermals Briefe angekommen waren
die mit dem erſten in Zuſammenhang ſtehen mußten

Priska ſah wie die Augen der Oberſtin dann ſich feuchteten
doch über ihren Mund kam kein Wort der Mittheilung Bern
hards Miene machte der Mutter dann einen ſtummen Vorwurf
Der Oberſt war bei ſolcher Gelegenheit in ſchlechteſter Laune
und in dieſer trat er einmal eine achttägige Reiſe an von der
er nicht in beſſerer Laune zurückkehrte Er ſchloß ſich mit der
Mutter und Bernhard in ſein Zimmer ein

Priska ſah wohl ein daß ſie nicht berechtigt ſei ein Ver
trauen zu begehren in Dingen die man ihr vorzuenthalten
ſeinen Grund haben mochte aber ſie bat die Oberſtin ihr auf
richtig zu ſagen wenn ſie läſtig ſie habe ja ihr Aſyl bei dem
Vormund der ſich ſo oft erkundige ob ſie ſich wohl bei ihren
Verwandten befinde Dieſe aber beſchwor ſie nicht wieder

davon zu ſprechen
Es gebe ja in jeder Familie Unangenehmes was dieſe für

ſich allein tragen wolle ſie ſolle nicht darauf achten wenn ſie
ſich einmal in ihr Zimmer zurückziehe um über manches nach
zudenken ſie betrachte ſie ja wie eine Tochter die ſie nicht
in Mitleidenſchaft ziehen dürfe

Fortſetzung folgt
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könne Dazu ſeien aber die jetzt in Oeſterreich wohnenden wenigen evan
geliſchen Geiſtlichen bei den zum Theil ſehr großen Entfernungen trotz der
größten Pflichttreue und ihres Eifers außer Stande Nothwendig ſei daher
Vikare auszuſenden die neue Mittelpunkte evangeliſchen Gemeindelebens
gründen Zum Schluß forderte Herr Generadirektor Kuhlow noch
einmal auf die Sache durch Beitritt zu dem Vereine zu unterſtützen

J communaler Wahlbezirksverein Das geſtern Abend in den
Kaiſerſälen abgehaltene Winterfeſt war recht gut beſucht und nahm einen

in jeder Beziehung befriedigenden Verlauf Das gediegene Programm
trug den verſchiedenartigſten Anforderungen Rechnung Concertmuſik
wechſelte mit Sologeſängen Vorträgen des Männerchors und des ge
miſchten Chors der Halleſchen Volksliedertafel ab und alle Nummern
fanden den lebhafteſten Beifall der dankbaren Zuhörer Von einem Ver
einsmitgliede waren Lieder für allgemeine Geſänge gedichtet die auf
ſtädtiſche Verhältniſſe anſpielen und zum Theil ſtürmiſche Heiterkeit hervor
riefen Der Vereinsvorſitzende Herr Stadtverordneter Aßmann begrüßte
die Erſchienenen während Herr Rechtsanwalt Föhring ein begeiſtert auf
genommenes Hoch auf die Stadt Halle ausbrachte Herr Stadtrath
Colla dankte Namens der Gäſte dem feſtgebenden Vereine für die freund
liche Einladung Später folgte ein Ball

Fiſchereiſtreitſache Nachdem in der Fiſchereiſtreitſache der Eröll
witzGiebichenſteiner Fiſcherinnung gegen die Throtha er Mühle die Letztere
den bis in die höchſten We geführten Prozeß gewonnen hat ſo iſtauf Anſuchen genannter Jnnung durch den Herrn Piniſter für Land
wirthſchaft Domainen und Forſten der Trotha er Mühlgraben als Laich
ſchonrevier aufgehoben worden und ſind die beiden Revierbezeichnumgsſteine

ſeitens der Königlichen Waſſerbauinſpection bereits entfernt
Eine ganz gehörige Tracht Prügel erhielt heute in der Frühe

der Kaufmann M von hier und deſſen Wirthſchafterin Letztere ließ Möbel
die angeblich ihr Eigenthum ſind aus der gemeinſamen Wohnung von
Dienſtleuten räumen Bei dieſem Geſchäfte mag vielleicht etwas mehr
Geräuſch verurſacht worden ſein als abſolut nothwendig und vielleicht
auch der Beſitzerin der Möbel erwünſcht war Genug plötzlich erſchien
der Hauswirth auf der Bildfläche um über das Treiben nähere Erkundi
gung einzuziehen Dabei kam der reſolute Mann in die Wohnung des
Pärchens und verabfolgte demſelben die Prügel weil er jedenfalls befrie
digende Auskunft nicht erhielt Bereits morgens um 5 Uhr erſchienen die
Verhauenen in der Klinik um ihre Wunden verbinden zu laſſen Ob ſich
aber der Vorgang ſo zugetragen hat wie die Verletzten angaben
ſteht noch dahin ahrſcheinlich hat der Hauswirth verlangt daß vor
dem Räumen der Wohnung die Miethe bezahlt wird Hieraus wird ſich
wohl ein Streit entſponnen haben wobei es zuletzt Schläge ſetzte

Sturz Der Hausdiener Guſtav Tſchepke aus Giebichenſtein war
geſtern Morgen in einem hieſigen Tapetengeſchäfte mit dem Verpacken
von Tapeten beſchäftigt Hierzu gebrauchte T eine Leiter Als er ſich
nun auf derſelben befand kippte dieſelbe plötzlich nach der Seite ſo daß
T herabſtürzte und einen Bruch des linken Vorderarmes erlitt Der
Verletzte befindet ſich in der Klinik

An unſere Jnſerenten
Die für die Honntag Nummer des General

Anzeiger beſtimmten Inſerate bitten wir be
hufs rechtzeitiger Herſtellung des Blattes und

guter Plarirung bis Freitag Abend 7 Uhr in
unſerer Haupterpedition Große Ulrichſtraße 16
Eingang Dachritzſtraße aufzugeben

Die Expedition
Lelegramme und letzte Nachrichten

Hamburg 6 December Meldung des B Hier wurde
geſtern wieder ein dreizehnjähriger kriegsmäßig ausgerüſteter
Knabe abgefaßt welcher aus Nippes bei Köln kommend nach Trans
vaal wollte um den Buren beizuſtehen Es iſt dies bereits der 238
jugendliche Durchbrenner der ſeit dem Kriegsbeginn von der Hamburger
Polizei aufgegriffen und den Eltern zugeführt worden iſt Die Zahl der
auswärtigen Requiſitionen nach durchgebrannten Knaben beträgt mit
der jetzigen ſiebenzig

Paris 6 December Hirſch s Bur Jaures erklärte einem
Journaliſten gegenüber er ſei nur zu ſehr überzeugt daß die revolutionäre
Fraktion im Kongreß Sieger bleiben werde und daß die Frage ob ein
Sozialiſt Mitglied eines bürgerlichen Kabinets ſein könne verneint werden

wird Vergl Ausland Red
London 6 December Reut Bur Aus Lourengo Marques

wird vom 30 November gemeldet Ein geſtern in Pretoria ein
gegangener amtlicher Bericht des Generals Delarey beſagt ſein Kom
mando ſei am Morgen des 28 November von einer ſtarken brittiſchen
Streitmacht am Modderfluß 25 engliſche Meilen von Kimberley
angegriffen worden Es habe ſich ein heftiger Kampf entwickelt welcher
zwölf Stunden dauerte Cronje und Delarey hatten ſtarke Stellungen
inne die Freiſtaatburen waren verſtärkt worden Delarey meldet weiter
er habe 17 Mann an Todten und Verwundeten verloren darunter
ſeinen älteſten Sohn die Verluſte der Freiſtaatburen ſeien ihm unbe
kannt Die Buren hätten ſich bei Eintritt der Dunkelheit langſam in
ihre Stellungen zurückgezogen nachdem ſie die Engländer daran gehindert

hatten den Weg nach Kimberley zu erzwingen Dieſer Bericht klingt
anders als die engliſchen Siegesnachrichten und iſt jedenfalls glaub
würdiger als dieſe Red

London 6 December Hirſch s Bur Mehrere Abendblätter
fordern die Regierung auf das Standrecht in der Kapkolonie zu
erklären und jeden Holländer der Sympathien für die Buren zeigt
vor ein Kriegsgericht zu bringen Die von Lord Metthuen bei
Kimberley erlittenen Verluſte werden vom Kriegsamt auf 1000 Mann
geſchätzt Die Zahl der von England mobiliſirten Truppen einſchließlich
der Todten Verwundeten und Gefangenen beträgt 117 500 Mann

Waſhington 6 December Wolff s Bur Aus Me Kinleys
Botſchaft an den Kongreß lautet die Deutſchland betreffende Stelle
wie folgt Die Beziehungen der Vereinigten Staaten zu dem Deutſchen
Reiche ſind andauernd die herzlichſten Die wachſende Jnnigkeit
in der direkten Verbindung iſt gekennzeichnet worden durch die im April

cAcſermann seſte

Schlüsselgarn
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7 December Seite 9
gewährte Erlaubniß zur Legung eines Kabels von Bokum und Embden
und durch den im September erfolgten Abſchluß eines Uebereinkommens

betreffend den Poſtpacket Verkehr Jn allen dieſen Bürgſchaften engerer
Beziehungen des Verkehrs und Handels und einer beſſeren Verſtändigung
zwiſchen den zwei Raſſen welche viele gemeinſame Züge haben kann
Deutſchland der herzlichſten Mitwirkung dieſer Regierung und dieſes
Volkes ſicher ſein

Kiel 5 December Ein bedeutendes Schadenfeuer vernichtete
die Modelltiſchlerei das Magazin das Holzlager die Schmiedewerkſtatt
und das Zeichenburegu der großen Maſchinenfabrik und Eiſengießerei
Rohwer K Ehlers im benachbarten Neumünſter Außerdem wurde
das Maſchinen und Keſſelhaus ſtark beſchädigt Zahlreiche Modelle
Stahl und Rohrvorräthe ſind eingeäſchert Das Feuer iſt durch Selbſt
entzündung der Kohlen entſtanden Der Materialſchaden iſt ſehr bedeutend
viele Arbeiter ſind brotlos geworden

Staudesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle

Nufgeboten
5 December Der Feilenhauer Auguſt Stephan und Charkotte Müllen

amburg Der Bergmann Karl Germey und Bertha Peiſert Eisleben
er Privatlehrer er g und Karoline Finke Rabber und Oesdorf
Der Tiſchler Albert idt und Luiſe Emmerich Bernburg Der

Gelbgießer Robert Krapf und Chriſtiane Weihe Halle und Heringen
Der Landwirth Friedrich Thieme und Helene Rüdiger Bihra Der Schloſſer
Otto Gottſchalg und Minna Lorenz Weißenfels und Storkau Der Hand
arbeiter Emil Wuttig und Martha Sachſe Halle und Zöberitz Der
Arbeiter Otto Engers und Emma Renneberg Gr Berlin 14 und Pfänner
höhe 53 Der Glaſer Richard Krenkel und Emma Hoffmann Leipzig undBernburgerſtraße 28b Der Arbeiter Wilhelm Kutſcher und Thereſe Leißer
Giebichenſtein und Kl Brauhausſtraße 4/5 Der Arbeiter Willy Radſch
und Anna Mohr Pfännerhöhe 33 und Taubenſtraße 16 Der Fabrik
arbeiter Theodor Schmidt und Eliſabeth Mitreuter Weißenfels und Albrecht
ſtraße 25 Der Eiſendreher Franz Gaumitz und Klara Conrad Mittel
wache 17 und Mangfelderſtraße 21 Der Drechsler Max Kempe und
Minna Rehmig Spitze 5 Der Tapezierer Heinrich Wandkowsky und
Minna Kaſeler Brunnenplatz 2 und Schillerſtraße 28 Der Hilfsprediger
Paul Reinſtein und Frieda Dreßler Krölpa und Goetheſtraße 41 Der
Modelltiſchler Wilhelm Köppe und Jda Hein Hirtenſtraße 11 und Schützen
ſtraße 23 Der Schriftſetzer Otto Frommann und Frieda Opel Park
ſtraße 17 und Giebichenſtein Der Maurer Adolf Kathe und Emma
Croſtewitz Halle und Böllberg Der Handarbeiter Guſtav Frieß und
Emma Freyberg Giebichenſtein und Oppin Der Feilenhauer FraSchönbrod und Emilie Keil Halle und Zſcherben s ß Srans

6 December Der K V g
December Der Kutſcher Guſtav Gebhardt und Martha TrülSchillerſtraße 14 und Leipzigerſtraße 65 4 ws

Geboren
5 December Dem Drehorgelſpieler Guſtav Duft eine T Frieda Saal

berg 24 Dem Handarbeiter Franz Schmiga eine T Marie Kl Ulrich
ſtraße 5 Dem Handarbeiter Stanislaus Glapa eine T Marie Ludwig
ſtraße 14 Dem Former Hubert Rademacher eine T Anna Thorſtraße 25

Dem Schloſſer Wilhelm Müller eine T Liesbeth Jacobſtraße 41 Dem
Hilfsweichenſteller Wilhelm Roſenblath eine T Elſa Ludwig Wuchererſtraße 28

Dem Maurer Friedrich Fehſe eine T Olga An der Univerſität 17
Dem Kaufmann Ottomar Rebling ein S Ottomar Pfälzerſtraße 18 Dem
Photographen Hermann n eine T Margaretha Pfälzerſtraße 5
Dem Feuerwehrmann Ernſt Weber eine T Erna Schillerſtraße 48

Geſtorben
5 December Des Fabrikarbeiter Ernſt Krebs S Johannes 3 Brudk

dorferſtraße 6 Des Blechſchmied Wilhelm Fuge S Walther 1
Fleiſcherſtraße 14 Der Grubenarbeiter Franz Romanus 46 J Berg
mannstroſt Des Rentner Friedrich Kirſten Ehefrau Friederike geb Wilke
66 Fürſtenthal 6

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kirchliche Nachrichten
1 Mark für eine arme Kranke desgleichen 1 Mark für ein krankes Kind

habe ich aus dem Ständer der Domkirche entnommen Herzlichen Dank
und Gotteslohn den undekannten Gebern Konfiſtorialrath D Goebel

Zum fäglichen Gebrauch
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a e Sist der ölige Auszug des Myrrhenhbarzes Pat No 68592 1 10 mit Waehs verdlokv Bet
Hautletdon Wunden Gosohwüren Verbrennungen ete seit Jahren glänzend
bewäbrt u ärztl warm empfoblen In Tuben à 50 Pfg u Mk in d Apothbek erhbält
Ueh Broschüre worin über 1000 Aerzte ihre Erfahrungen niedergelegt haben gratis

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat Dezember
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen
Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Platzauflage aller in Halle

erſcheinenden Zeitungen

Voransſichtliches Wetter am 7 December 1899
Bei Nordweſtwind veränderliches kühleres Wetter mit Nei

Maschinen Garne

Ober Carh qaooo vard Rolle 24 Pf

Untergarn 1000 vard Rone 17 Pf

Obergarn sohwarz Weiss 5 p
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empfehlen zu 5Prachtvolle Teppiche in allen Grössen und QCualitäten Tischdeckem 9
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